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Rundschreiben D 8/2009 
 
 
Anhebung des für eine Unfallrente notwendigen Erwerbsminderungsgrades (MdE) in 
der LUV 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
das Gesetz zur Modernisierung der landwirtschaftlichen Sozialversicherung (LSVMG) hat 
auch für die landwirtschaftliche Unfallversicherung (LUV) Neuregelungen mit sich gebracht. 
Eine dieser zum 01.01.2008 wirksam gewordenen Neuregelungen ist die Anhebung des für 
eine Unfallrente notwendigen Grades der Erwerbsminderung von 20 auf 30 % für Unterneh-
mer, deren Ehegatten sowie für regelmäßig mitarbeitende Familienangehörige ohne Arbeits-
vertrag. Die Gewährung einer Unfallrente kommt für diese Personenkreise also erst ab einer 
MdE von mindestens 30 % in Betracht. Von dieser Anhebung ausgenommen sind die im 
landwirtschaftlichen Bereich tätigen Arbeitnehmer, für die nach wie vor die Gewährung einer 
Unfallrente ab einer MdE von 20 % möglich ist. 
 
Aus dem Kreise der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaften wurde uns signalisiert, dass 
die Anhebung der „Grund-MdE“ auf 30 % für Unternehmer, deren Ehegatten und regelmäßig 
mitarbeitende Familienangehörige ohne Arbeitsvertrag anscheinend noch nicht allen D-Ärzten 
bekannt ist. So wird davon berichtet, dass Versicherte aus dem Gespräch mit dem D-Arzt die 
Erwartung mitnähmen, eine Unfallrente generell schon mit einer MdE von 20 % erhalten zu 
können. Die Neuregelung gilt jedoch ausschließlich für den Bereich der landwirtschaftlichen 
Unfallversicherung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Wirthl 
Geschäftsstellenleiter 


